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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
„Gemeinsam etwas erleben und für an-
dere da sein“ – das ist die Essenz der 
evangelischen Jugendarbeit. In dieser 
Ausgabe finden Sie auf Seite 14 einen 
Überblick über die Möglichkeiten für Ju-
gendliche, sich nach der Konfirmation in 
Gemeinschaft zu engagieren. 
Sich für andere einsetzen, etwas auf den 
Weg bringen und Aufgaben übernehmen, 
die die Hauptamtlichen alleine nicht be-
wältigen können: Das können in unserer 
Gemeinde Menschen jeden Alters. Jene, 
die das bereits tun, erzählen von vielen 
bereichernden Momenten. Haben auch 
Sie Lust, dabei zu sein? 
Frischluftfans haben vielleicht Freude 
daran, viermal im Jahr unseren Marien-

Kontakt auszutragen (Seite 9). Organi-
sationstalente und Gestaltungsfreudige 
finden in der Kirchenvorstandsarbeit ein 
breites Betätigungsfeld (Ankündigung 
der KV-Wahlen 2024 auf Seite 8). Politisch 
und gesellschaftlich Interessierte kön- 
nen das Schülerhilfeprojekt im Senegal 
beim Fairen Frühstück unterstützen 
(Seite 13), im Willkommenskreis mitwir-
ken (Seite 8) und wirklich alle sind ein-
geladen, Gottesdienste mitzugestalten 
oder bei Aktionen wie „Singen am Feuer“ 
(Seite 19) zu helfen.
Kommen Sie vorbei und machen Sie mit. 
Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Grüße 
Kirsten Klöber für das Redaktionsteam

Titelfoto: Andrea Remmers
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Ist es nicht wunderbar …?

„Ist es nicht wunderbar, 
auf dieser Welt zu sein, es 
ist ein Privileg, erachte es 
nicht als klein. …“
Das Lied „Privileg“ der 
Jugendband klingt noch 
im Ohr. Bei den Konfi r-
mationen hat die Band(e) 
wieder toll gespielt und 
uns mitgerissen. Ole Ma-
gers erfreute an der Orgel.
Die Musik spielt in unse-
rer Gemeinde eine zentrale 
Rolle: in den Gottesdiens-
ten, bei Festen und bei 
Konzerten. Und das zeigt 
sich auch in den nächsten 
Monaten. 
Beim Gospelgottesdienst an Pfi ngsten 
haben über 30 Sängerinnen und Sänger 
im Projektchor mitgewirkt. Danke. Da 
wehte der Heilige Geist. 
Wir feiern das 15-jährige Jubiläum unse-
rer Jugendband – und laden ehemalige 
Mitspielerinnen und Mitspieler dazu 
ein. 
Auch mit unserem Projektgottesdienst 
begehen wir ein Jubiläum: am 25. Juni, 
17.00 Uhr feiern wir diesen besonderen 
Gottesdienst „Lebendig, erfrischend, 
bewegend“ nicht nur mit der Band(e), 
sondern auch mit dem Vokalensemble.   
Im Anschluss wollen wir essen, trinken, 
Musik hören und tanzen. Kommen Sie 
doch vorbei.
Beim Fest der Musik am 2. Juli treten 
verschiedene musikalische Gruppen 

aus unserer Gemeinde in 
Aktion: der Posaunenchor 
und Sopranistin Celina 
Ohlhof sind im Festgot-
tesdienst zu hören, die 
Band(e) im Anschluss. 
Nachmittags lädt der Kin-
derchor mit Ole Magers, 
Maira Blume und Rebecca 
Fiege alle interessierten 
Kinder zum Mitsingen ein. 
Zum Abschluss ist Lieder-
abend mit der Stadtkan-
torei.
Und kurz vor den Sommer-
ferien treff en wir uns alle 
wieder zum „Singen am 
Feuer“ vor der Klosterkir-

che. Natürlich wird da nicht nur gesun-
gen, sondern wir läuten die Ferien mit 
leckerem Essen und Getränken ein. Und 
empfangen Gottes Segen.
Bei den Kinderbibeltagen gibt’s dann na-
türlich viele Lieder mit Bewegung – und 
unsere Teamerinnen und Teamer machen 
Musik. Singt mit, spielt mit. Kommt vor-
bei.
Die Musik ist Trägerin der frohen Bot-
schaft . Wir loben und danken Gott. Aber 
wir können auch unsere Klagen und Fra-
gen vor ihn bringen und bitten: „Kyrie 
eleison“. 
Singt mit! „Singt dem Herrn ein neues 
Lied, denn er tut Wunder.“ (Psalm 98)

Ich freue mich auf euch und Sie
Ihre/eure Pastorin Uta Junginger

„Singt dem Herrn 
ein neues Lied, 

denn er tut Wunder.“
(Psalm 98)
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Unsere Reihe „Vier Fragen an …“ stellt Ihnen im  
Marien-Kontakt in lockerer Folge wichtige  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor, die viel für 
unsere Gemeinde tun. Ein Blick hinter die Kulissen, 
ein Einblick in ihre wichtige Arbeit.

Vier Fragen an …

Diesmal treffe ich Annette Kuban, Car-
men Ohlendorf und Anke Ulbrich. Wir 
sprechen über 15 Jahre „Lebendig, erfri-
schend, bewegend“, eine Gottesdienst-
form, die sehr beliebt ist und dreimal im 
Jahr stattfindet. Aber lesen Sie selbst:

Ulrich Harms: Schön, dass ihr heute 
Zeit habt, um über das Gottesdienst-
format „Lebendig, erfrischend, 
bewegend“ zu sprechen. Legen wir 
gleich los: Wer hatte die Idee, Projekt-
gottesdienste anzubieten, damals, vor 
15 Jahren?
C.O.: Entstanden ist die Idee ja auf einer 
Fortbildung, an der wir alle teilgenom-
men haben. In Hildesheim. Uta Jungin-
ger war auch dabei. Es gab verschiedene 
Workshops und wir haben die Idee, den 
Gottesdienst auch mal anders zu gestal-
ten, mitgenommen in unsere Gemeinde.
A.K.: Im Kirchenvorstand haben wir 
dann das weitere Vorgehen besprochen. 
Ich z. B. war fasziniert von der Idee, auf 
die Beleuchtung zu achten, Musik anders 
zu integrieren, überhaupt, nicht morgens 
um 10.00 Uhr zusammenzukommen, 
sondern um 17.00 Uhr am Nachmittag. 
Es wurden noch Mitstreiterinnen und Mit-
streiter gesucht und es gab schon länger 
Bestrebungen im Kirchenvorstand, an-
dere Gottesdienstformate auszuprobie-

ren, also kam uns die Fortbildung sehr 
gelegen.
A.U.: Das war echt spannend, und schon 
auf der Rückfahrt aus Hildesheim in Utas 
Auto sprühten wir geradezu vor Einfäl-
len. Wir waren sicher, dass wir für ein 
neues Gottesdienstformat auf jeden Fall 
„schmissige Musik“ brauchten, und so 
war schnell die Idee geboren, eine Ju-
gendband zu gründen. Doch wer sollte 
sie leiten?  Mir fiel aus unserem Bekann-
tenkreis Gerald Pursche ein. Insgesamt 
war es aber nicht so einfach am Anfang. 
Wir mussten gut argumentieren, um den 
Förderkreis davon zu überzeugen, die- 
ses Projekt zu unterstützen.
C.O.: Genau, und die Fortbildung war 
hilfreich, weil sie eben verschiedene 
Elemente beleuchtet hat: Die atmosphä-
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rische Gestaltung des Gottesdienstes, 
die Musik, szenische Darstellungen. Da 
haben wir ganz viel erfahren von Gemein-
den, die einiges schon ausprobiert haben. 
Mein Workshop war z. B. „Beleuchtung“, 
also die Überlegung, wie man die Kir-
che beleuchten kann, damit sie anders 
wirkt. Daraufhin haben wir Lichter und 
Scheinwerfer angeschafft. Und jetzt sind 
wir dabei, auch hier weiterzudenken: Die 
Beleuchtungselemente, die wir im Mo-
ment haben, sind mittlerweile zu klein für 
unsere große Kirche. Wie wäre es z.B. mit 
kabellosen Lichtern, sodass man einfa-
cher nach draußen gehen kann. Das Kon-
zept müsste jetzt überarbeitet werden.

A.U.: Wir waren 2006 ja neu im Kirchen-
vorstand und gemeinsam mit Uta Jung-
inger und anderen gab es viel frischen  
Wind für neue Ideen und Projekte.
A.K.: Ich erinnere mich z. B. noch daran, 
wie wir das Motto gesucht haben. Schon 
damals war klar, dass die Gottesdienst-
reihe unter dem Motto „Lebendig,  
erfrischend, bewegend“ stehen sollte. 
Man soll sich im Gottesdienst bewegen, 
alle Besucherinnen und Besucher inter-
aktiv etwas miteinander machen ...
C.O.: … es gab dann immer ein Thema. 
Außerdem Stationen in der Kirche wäh-
rend des Gottesdienstes, zum Mitmachen, 
und um Gemeinschaft zu erfahren. Der 
Auftakt war uns immer wichtig: ein 
Video, ein besonderes Musikstück, eine 
Collage, eine Spielszene. Man wird als 
Gottesdienstbesuchender damit „ge-
fangen“, ist von Beginn an mittendrin.  
Man wird damit sofort ins Thema ein- 
geführt. Eine Spielszene ist seitdem  
fester Bestandteil dieser Gottesdienst-
reihe.
A.K.: Dazu muss man sagen, dass Carmen 
auch prädestiniert ist, diese Szenen zu 
schreiben. Seit 15 Jahren!

Foto: Anna Depenbrock
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C.O.: Genau, das hat sich herauskristal-
lisiert. Jede*r hat so seine besondere Be-
gabung, seinen Part. Bei mir sind es die 
Spielszenen. Die schreibe ich im Zug …
U.H.: … Dann bist du ja auch  
„bewegt“…
C.O.: … da kommen die kreativen Ideen, 
genau, aber dann hat auch jede*r die 
Möglichkeit, etwas dazu zu sagen und 
die Grundidee weiterzuentwickeln. Und 
wir probieren gemeinsam aus, wie z. B. 
eine Spielszene wirkt, ob wir nochmal 
etwas verändern müssen.
A.U.: Es ging uns darüber hinaus darum, 
vielleicht neue Zielgruppen zu erreichen. 
Wenn ein Erstkontakt da ist, wie bei mir 
und meinem Mann, entstanden beim 
Kindersingkreis der Mariengemeinde, 
dann lassen sich Hemmschwellen eher 
überwinden. Manche  Besucherinnen 
und Besucher fühlen sich unsicher im 
traditionellen Gottesdienst, der ja oft 
vermeintlich steif erscheint. 
U.H.: Wie viele gehören denn zum 
Team? Ich möchte niemanden über-
gehen.
C.O.: Der Kern der Gruppe sind Uta Jung-
inger, Anke Ulbrich, Annette Kuban und 

ich. Dann wechselt es. Wir ergänzen 
das Team nach aktuellen Bedürfnissen. 
Heike Jünemann war lange dabei, Su-
sanne Kraßmann, Tanja Koops und Eva 
Strube-Schreiber. Nicht zu vergessen in 
den Anfangsjahren Marianne Neuendorf 
und Heidrun Giesecke. Im Moment ist es 
Corinna Moldenhauer, die mitmacht. 
Außerdem sind Jugendliche und Kon-
firmanden dabei. Eva Strube-Schreiber 
entwirft die Plakate.
U.H.: Wie lange dauert denn die Vor-
bereitung von A-Z, von der Themen-
findung bis zum Gottesdienst?
A.U.: Am Anfang war die Vorbereitung 
manchmal sehr aufwendig. Ein Hand-
werker hat z. B. mal ein riesiges Gerüst 
hinter der letzten Kirchenbank aufgebaut, 
das dann so aufbereitet wurde, dass die 
Gottesdienstbesucher*innen „durch ein 
tiefes Tal“ wandern konnten, Thema war 
Psalm 23. Oder ein anderes Mal haben wir 
alle mehrere Torten gebacken, damit alle 
Anwesenden ein Stück Torte bekamen. 
A.K.: Wir treffen uns immer fünf bis 
sechs Wochen vor dem Termin, an dem 
der Gottesdienst stattfindet. Wir entwi-
ckeln zunächst das Thema, Uta Junginger 
steuert die passende Bibelstelle bei, also 
„theologischen Input“. Es folgt ein kleiner 
„Bibelkreis“, ein Gespräch, in dem wir 
uns inhaltlich mit dem Thema gemein-
sam befassen. Danach können wir sagen: 
So, wie gestalten wir jetzt konkret den 
Gottesdienst zu diesem Thema? 
C.O.: Fester Bestandteil des Gottesdiens-
tes ist ja auch die besondere Musik. Zeit-
gleich mit dem Projektgottesdienst wurde 
die Jugendband gegründet, die Gerald 
Pursche heute noch leitet und die seit-
dem auch im Projektgottesdienst mit-
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wirkt. Das zweite musikalische Highlight ist 
Martina Blume mit ihrem Vokalensemble. 
Musik macht eine Menge aus.
A.K.: Mittlerweile können wir bei der  
Planung der Projektgottesdienste aus dem 
Vollen schöpfen, weil es ein umfangreiches 
Repertoire gibt – das war zu Beginn natür-
lich anders. 
Wir haben eine große Resonanz, erreichen 
viele Menschen, eben weil es ein anderes 
Format ist als der „normale“ 10.00-Uhr-
Gottedienst am Sonntagmorgen.
C.O.: Und weil wir über die mitwirkenden 
Konfirmandinnen und Konfirmanden eben 
auch deren Eltern erreichen, die zum Pro-
jektgottesdienst kommen und weil es ihnen  
gefällt, dann vielleicht danach auch öfter in 
die Kirche gehen.
U.H.: Wann sind denn die nächsten 
Termine in diesem Jahr?
A.K.: Wir haben vor den Sommerferien 
noch einen Projektgottesdienst und dann 
wieder im September. Da werden die neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden vor-
gestellt.
C.O.: Und vor den Ferien möchten wir ein 
„Sommerfeeling“ erzeugen mit unserem 
Gottesdienst. Und wir feiern natürlich auch 
das Jubiläum der Jugendband (15 Jahre). Der 
Schwerpunkt liegt auf „bewegend“. Und da-
nach gibt es Würstchen und man kann noch 
einen Moment verweilen im Anschluss an 
den Gottesdienst. 

U.H.: Habt ihr besondere Wünsche 
für die Zukunft? Oder besondere 
Pläne?
C.O.: Wir sind ja schon sehr lange dabei 
und es macht immer noch Spaß. Aber es 
wäre schön, wenn wir den Kreis der Mit-
arbeitenden noch erweitern könnten. 
Uns fällt zwar jedes Mal wieder etwas 
Neues ein, aber um einfach auch neue 
Ideen zu entwickeln, täten neue Mit-
wirkende gut.
A.U.: Natürlich sind wir ein eingespiel-
tes Team, aber prinzipiell finde ich es 
immer gut, wenn neue Gesichter da-
zustoßen. Manche machen ein- oder 
zweimal mit. Oft sind sind auch Jugend-
liche dabei, wie schon gesagt, das ist 
auch immer eine Bereicherung. Es ist 
außerdem wichtig, neue Ideen zu ent-
wickeln. Das hat ja die Mariengemeinde 
immer ausgezeichnet, dass  viele bereit 
sind, mit anzupacken und spontan zu 
helfen bei größeren Veranstaltungen 
im Gemeindehaus oder draußen, beim 
„Singen am Feuer“. Vielleicht lassen 
sich auf diese Weise auch neue Mitwir-
kende finden.
A.K.: Wenn wir den Regionsgedanken 
stärken möchten, könnten neue Mitwir-
kende auch aus den Nachbargemein-
den kommen und zu uns stoßen. 
Da gibt es viele Möglichkeiten, etwas 
Gemeinsames entstehen zu lassen.

lebendig, erfrischend, bewegendlebendig, erfrischend, bewegend
Der besondere Gottesdienst in Marien am Sonntag, 25. Juni um  
17.00 Uhr in der Klosterkirche – mit Pastorin Uta Junginger und Team
Es spielt die Jugendband „Die Band(e)“ unter Leitung von Gerald Pursche.
Außerdem singt das Vokalensemble Martina Blume. Im Anschluss sind alle 
herzlich eingeladen zu Würstchen, Vegetarischem und Getränken. Die frisch 
Konfirmierten überreichen ihre Spenden an die Schülerhilfe Senegals und die 
Barsinghäuser Tafel.

15 Jahre 
Jugendband
& Projekt- 

gottesdienst
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Kirchenvorstandswahlen 2024
Hand aufs Herz – trauen Sie sich doch einfach!  
Kandidieren Sie für die Mitarbeit im Kirchenvorstand. 
Es wird künftig zwei Möglichkeiten geben, 
ehrenamtliche Kirchenvorstandsarbeit 
zu leisten: Im Ortskirchenvorstand, das 
heißt, in allen Belangen, die ausschließ-
lich unsere Gemeinde betreffen.
Oder im Gesamtkirchenvorstand, wo 
Vorstandskräfte aus allen Gemeinden 
der Gesamtkirchengemeinde zusammen-
wirken und sich austauschen und die 
regional wichtige Arbeit koordinieren. 
Dabei werden Kräfte und Ressourcen ge-
bündelt, also Arbeit zielgerichtet erledigt 
und nicht doppelt geleistet. 
Mitarbeit im Kirchenvorstand bedeutet, 
in enger Abstimmung mit den Pastorin-
nen und Pastoren das Gemeindeleben mit 
zu organisieren und zu gestalten. Dazu 
gehören die regelmäßige Teilnahme an 
Sitzungen etwa alle vier Wochen abends, 
sowie die Übernahme von zwei Diensten 
zur Unterstützung der  Pastorin und des 
Pastors in den Gottesdiensten. Außerdem 
wird die Mitarbeit in ein bis zwei Aus-
schüssen erwartet. Dazu gehören z. B. der 
Musikausschuss, der Konzerte terminiert 
und die Kommunikation mit Musizieren-
den vornimmt und koordiniert. Oder der 
Bauausschuss, der wichtige Entschei-
dungen vorbereitet, die bauliche Maß-

nahmen z. B. im Kindergarten betreffen 
und Absprachen mit den Erzieherinnen 
erfordern. Auch die Mitarbeit im Redak-
tionsteam des Marien-Kontakts, der vier-
mal im Jahr erscheint, ist wichtig.
Künftig werden voraussichtlich drei Mit-
glieder aus der Mariengemeinde für den 
Gesamtkirchenvorstand gewählt. Dieser 
beruft dann Mitglieder aus der Marien-
gemeinde für den Ortskirchenvorstand.
Wir würden uns freuen, wenn Sie bereit 
wären, entweder für den Gesamtkir-
chenvorstand zu kandidieren oder sich 
die Mitarbeit im Ortskirchenvorstand 
Marien vorstellen könnten. Das ehren-
amtliche Engagement ist ein wichtiges 
Element für alle Kirchengemeinden.  
Und: Mitbestimmung ist unverzichtbar 
für Gemeindemitglieder!
Am 10.3.2024 werden die Kirchenvor-
standswahlen online, per Briefwahl und 
nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus 
durchgeführt. 
Sie können wählen, ob Sie sich für drei 
Jahre wählen lassen, oder ob Sie sechs 
Jahre mitmachen möchten.
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Ge-
meindebüro oder bei Pastorin Uta Jung-
inger.                                         Ulrich Harms

Neues vom Willkommenskreis

Die Ehrenamtlichen des Willkommenskreises bieten tolle Aktionen für Kinder und 
Familien an. Am Freitag, 1. September, gibt es von 15.30 – 18.00 Uhr „Spiel und 
Spaß“ am und im Gemeindehaus sowie leckeres Essen. Wir suchen dringend weitere 
Ehrenamtliche, die Lust haben im Willkommenskreis mitzuwirken.
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Wir suchen neue Austrägerinnen und Austräger 
für unseren Gemeindebrief
Sind Sie gut zu Fuß, gerne draußen unter-
wegs und bereit, uns alle drei Monate für 
circa eine Stunde zu unterstützen? 
Dann würden wir uns freuen, Sie im Ver-
teiler-Team unseres Gemeindebriefes zu 
begrüßen.
Viermal im Jahr liegt der druckfrische 
Gemeindebrief Marien-Kontakt in den 
Briefk ästen aller Haushalte, die zum 
Bezirk der Mariengemeinde Barsinghau-
sen gehören. 
Möglich machen das unsere ehrenamt-
lichen Austrägerinnen und Austräger,
die sich direkt nach Erscheinen des Hef-

tes auf den Weg machen, um in fest zu-
gewiesenen Straßen Neuigkeiten und 
Ankündigungen aus der Gemeinde zu 
den Menschen zu bringen. 
Um weiterhin alle Touren abdecken 
zu können, sucht das Team dringend 
Verstärkung. Gut zu wissen: Alle Ehren-
amtlichen der Mariengemeinde erhalten 
eine Einladung zum jährlichen Mit-
arbeiterfest.
Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro unter Tel. 10 09 oder per 
Mail an KG.Marien.Barsinghausen@
evlka.de.                                Kirsten Klöber

Filmprojekt im 
Jugendkeller 
goes Hollywood

Wir, das Filmteam der Mariengemeinde, 
laden herzlich zu unserem gemütlichen 
Filmnachmittag im Gemeindehaus ein. 
Der Eintritt ist frei, Getränke und Snacks 
sind für wenig Geld zu kaufen. Wir freuen 
uns auf euch!

Herzliche Grüße vom Filmteam 
Charlotte Harms

Freitag, 23. Juni, 16.30 Uhr
Mister Twister – 
Wirbelsturm im Klassenzimmer

Tobias geht nicht gerne zur Schule, denn 
weder seine Lehrerin noch die Direktorin ver-
stehen, dass man nicht nur den ganzen Tag 
still in seine Bücher schauen kann. Als der 
junge Referendar Mister Twister die „chaoti-
sche“ Klasse übernimmt, ändert sich alles für 
die 2B. Mister Twister fegt wie ein Wirbelsturm 

Foto: Uta Junginger

durchs Klassenzimmer – er will, dass Lernen 
richtig Spaß macht. Ab jetzt gibt es Ratewit-
ze als Diktat, Nachhilfe mit Asterix-
Comics und Rülps-Turniere im Sach-
unterricht. Ganz schön cool, wenn jede 
Stunde zum Abenteuer wird! Manchmal 
platzt die strenge Schulleiterin Frau Liese 
einfach in den Unterricht und droht mit 
Konsequenzen, wenn Mister Twister kein 
„normaler“ Lehrer wird. 
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Unsere Schaukästen: 
Immer aktuell dank Gabriele Oestreich
Wissen Sie, wo 
unsere Schau-
kästen stehen? 
Genau, einer 
befi ndet sich 
wenige Meter 
links vom 

Haupteingang unserer Klosterkirche. 
Der andere ist beim Gemeindebüro in der 
Deisterstraße.
An dieser Stelle möchten wir uns kurz 
bei Gabriele Oestreich bedanken, die sich 
seit langer Zeit äußerst zuverlässig da-
rum kümmert, dass die Schaukästen 
immer „up to date“ sind, immer aktuelle 
Informationen liefern. Außerdem sind 
sie dank der umsichtigen Gestaltung 
durch Frau Oestreich gut nutzbar und 
nicht überfrachtet, sodass alle wichti-

gen Informationen gut zu fi nden und 
zu lesen sind.
Unsere Schaukästen sind ein wichtiges 
Element, um interessierten Gemeinde-
mitgliedern und auch allen Passanten, 
die sich dafür interessieren, welche 
Gottesdienste und welche anderen Ver-
anstaltungen bei uns stattfi nden, schnell 
Auskünft e zu vermitteln. 
Natürlich ist dies alles auch im Gemein-
debrief und im Internet zu fi nden, ja sogar 
aus der Tageszeitung zu erfahren, aber 
gerade beim spontanen Bummel durch 
die Stadt sind die Schaukästen weiter un-
verzichtbar. 
Umso dankbarer sind wir dir, Gabriele, 
dass du dich mit so viel Herzblut dafür 
einsetzt, sie ständig aktuell zu halten!

Ulrich Harms

Fahrradgottesdienst – Kirche unterwegs

Auch in diesem Jahr fi ndet wieder ein re-
gionaler Fahrradgottesdienst statt, und 
zwar am Sonntag, 11. Juni, ab 10.00 Uhr 
in der Klosterkirche.
Vorbereitet haben ihn die Pastoren Jürgen 
Holly und Sebastian Kühl sowie Pasto-
rin Elke Pankratz-Lehnhoff  zum Thema 
„Jetzt ist die Zeit“.
Es wird ein abwechslungsreicher Gottes-
dienst werden, bei dem sich die Lieder, 
Gebete und die Predigt rund um das 
Radfahren drehen. Die Jugendband der 

Mariengemeinde wird dazu passende 
Lieder spielen. 
Nach dem Gottesdienst ist eine gemüt-
liche, geführte Radtour für Jung und Alt 
mit einer Gesamtlänge von 12 bis 15 Kilo-
metern geplant. Hinterher kann man noch 
bei Kaltgetränken zusammenbleiben.
Auch wer nicht dem Fahrrad zum Gottes-
dienst kommt, ist herzlich willkommen.
Weitere Informationen gibt es bei 
Pastor Jürgen Holly, Tel. 809 23 93 oder
juergen.holly@evlka.de
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„Handys für die Hummel“
Sammelaktion war ein voller Erfolg
Seit Jahresbeginn haben wir in unserer 
Kirchengemeinde für den Naturschutz-
bund Deutschland (Nabu) ausrangierte 
Handys gesammelt. 64 Handys und an-
dere mobile Endgeräte wurden im Laufe 
der Wochen in die aufgestellte Sammel-
box eingeworfen. Eine stolze Zahl! Vielen 
Dank an alle Spender und Spenderinnen!
Die eingesammelten Handys werden an 
die Firma geschickt, die mit dem Nabu 
zusammenarbeitet. Dort werden sie wei-
terverkauft  oder falls sie defekt sind, er-
folgt ein Recycling der darin enthaltenen 
wertvollen Materialien.
Mit dem Verkaufserlös wird das Insek-
tenschutzprogramm des Nabu unter-
stützt. So können beispielsweise Acker-
fl ächen, Wiesen und Straßenränder 
insektenfreundlich gestaltet werden. 
Da 90 Prozent aller Pfl anzen auf Bestäu-
bung angewiesen sind, kann man den 

Wert der Insekten gar nicht hoch genug 
einschätzen. So hat die Handysammel-
aktion aktiv etwas für den Naturschutz 
bewirkt. Momentan verzögert sich die 
Absendung der Handys etwas, da die 
DHL aus Sicherheitsbedenken keine 
Handys mit entzündlichen Lithium-
batterien mehr transportieren möchte. 
Der Nabu arbeitet an einer zeitnahen 
Lösung.                                      Jürgen Holly

Foto: Sabine Freitag

Literaturgottesdienst im BücherhausLiteraturgottesdienst im Bücherhaus

Die Kirchengemeinden der Region Barsing-
hausen laden zum Literaturgottesdienst am 
13. August, um 11.00 Uhr im Bücherhaus 
am Thie in Barsinghausen ein. Pastorin 
Kristin Köhler und Pastor Jürgen Holly 
werden sich über ein oder mehrere Bücher 

unterhalten. Karin Dörner vom Bücherhaus 
wird passagenweise aus den Büchern vor-
lesen. Da die Zahl der Sitzplätze im Bücher-
haus begrenzt ist, wird eine rechtzeitige 
Anmeldung im Bücherhaus empfohlen.

Jürgen Holly

Foto: Montri Thipsorn

Literaturgottesdienst
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Wussten Sie schon, dass …

...  die Jugendband in diesem Jahr 
ihren 15. Geburtstag feiert? 
Wir sind froh, dass es euch gibt und 
freuen uns auf zukünft ige Projekte! 

...  Anfang Juli wieder zwei tolle 
musikalische Veranstaltungen 
stattfi nden? 
Das „Fest der Musik“ mit allen musi-
kalisch aktiven Gruppen unserer 
Gemeinde am 2.7.2023 und das 
„Singen am Feuer“ am 5.7.2023, 
unser off enes Singen für alle, 
die Lust haben, mit Reisesegen,
um 19.00 Uhr

...  es am 25.6.2023 um 17.00 Uhr den 
nächsten Projektgottesdienst gibt? 
Wir feiern mit Spendenübergabe, 
Kulinarischem und Musik 15 Jahre 
Jugendband!

...  der diesjährige Pilgertag am 
Samstag, 2. September, stattfi nden 
wird?

...  das Celloensemble unter Leitung 
von Sabine Pfeiff er im Gottesdienst 
am 4. Juni spielt?

...  im kommenden Jahr wieder 
Kirchenvorstandswahlen stattfi nden? 
Überlegen Sie, ob Sie kandidieren 
möchten, entweder für den 
Ortskirchenvorstand in Marien oder 
für den Gesamtkirchenvorstand.

...  über 30 Sängerinnen und Sänger 
beim Gospelgottesdienst an Pfi ngsten 
mitgesungen haben? Super!

...  vom 4. bis zum 24, Juni das Stadt-
radeln in Barsinghausen stattfi ndet? 
Verstärken auch Sie unser Team 
Radpfarrgemeinde

...  die Ehrenamtlichen des Willkom-
menskreises mit Kindern aus den 
Wohnheimen bei der Stadtbücherei 
waren?

...  die Konfi rmand*innen eine 
großartige Konfi freizeit in Einbeck 
erlebt haben? 
„Es war einfach bombastisch!“ so 
Antonia Elsner.
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Eingang West

Zeichnung: Meike Alonso Malo

Bald starten die Umbauarbeiten in unserem 
Marienkäfer-Kindergarten! Wir danken allen 
Mitwirkenden sehr, die mit viel Geduld dabei 
sind. 

Herzlichen Dank an die Volksbank Hanno-
ver, die uns einen Stellplatz zur Verfügung 
stellt. Das ist großartig!
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Wir freuen uns sehr, dass wir nach drei 
Jahren coronabedingter Pause am Samstag, 
den 2. September, um 9.30 Uhr wieder zum 
traditionellen Fairen Frühstück bei uns 
im Gemeindehaus einladen können. Ute 
Gierczynski-Bocandé, Initiatorin der Schü-
lerhilfe Senegal, die seit 15 Jahren Kindern 
aus entlegenen Dörfern den Besuch von 

Buschschulen und einer Internatsschule 
ermöglicht, wird anwesend sein und von 
den Fortschritten des Projekts berichten. 
Sie möchte mutmachende Erfolgsgeschich-
ten erzählen, aber auch für Unterstützung 
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Faires Frühstück mit Ute Gierczynski-Bocandé

werben: „Aufgrund der enorm gestie-
genen Lebenshaltungskosten, auch 
im Senegal, ist der Unterhalt der 120 
Schülerinnen und Schüler in unserem 
Internat in Salemata eine große Her-
ausforderung. Wir finanzieren uns aus-
schließlich aus Spenden und benötigen 
derzeit rund 2.000 Euro im Monat. Dazu 
kommt, dass der dortige Brunnen fast 
versiegt ist und nachgebohrt werden 
muss und dass wir das Internat mit So-
larstrom ausstatten möchten“, so die 
ehemalige Barsinghäuserin.

Der Eine-Welt-Laden und die Marien-
gemeinde laden mit Produkten des 
Eine-Welt-Ladens und der Bäckerei 
Hünerberg herzlich ein zum bunten 
Frühstück im Gemeindehaus. Kommen 
Sie zahlreich, lassen Sie es sich schme-
cken und freuen Sie sich auf Fotos  
und Berichte aus erster Hand. Der 
Eintritt ist frei, aber wir bitten um  
Spenden für die Projektarbeit im Se-
negal.

Kirsten Klöber
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Evangelische Jugend:
Gemeinsam etwas erleben und für andere da sein

In die Freude der Jugendlichen über die 
anstehenden Konfi rmationen mischt sich 
manchmal zusätzlich etwas Bedauern, 
dass die gemeinsame Konfi zeit zu Ende 
geht. Es gibt im Kirchenkreis Ronnen-
berg und in der Gemeinde aber auch 
nach dem großen Fest noch zahlreiche 
Möglichkeiten für junge Menschen, zu-
sammenzukommen und sich für andere 
zu engagieren. Auf den Sommer- und 
Skifreizeiten, bei Jugendgottesdiensten, 
im Kirchenkreisjugendkonvent, in der 
Jugendband oder als Teamerinnen und 
Teamer können sie lebendige Gemein-
schaft  erleben, für sich Neues lernen und 
nicht zuletzt ihre vielfältigen Fähigkeiten 
einbringen. 
„Gemeinsam für andere da sein können 
und dabei mit meinen Freunden Spaß 
und Action erleben, das fi nde ich so nur 
hier in der Evangelischen Jugend“, re-
sümiert eine junge Teamerin. Apropos: 
Regelmäßig in den Herbstferien und an 
einem Wochenende im Februar fi ndet die 
Gruppenleitungsschulung zum Erwerb 

der Jugendleitungscard (Ju-
leica) statt. 
Wer Lust hat, sich aktiv 
ins Gemeindeleben einzumischen, 
Programme und Aktivitäten für Kin-
der und Jugendliche auszutüft eln 
und durchzuführen, zum Beispiel 
Kinderbibeltage, Kindergottesdienst, 
Bunte Tüte oder Konfi tage, sowie Frei-
zeiten zu begleiten, ist hier genau richtig. 
Ob kreative Arbeitsformen, Teamarbeit 
oder Umgang mit Konfl ikten: Die Jugend-
lichen erlangen wichtige Qualifi kationen, 
die ihnen auch später im Berufsleben 
nützlich sein können. Last but not least 
erhalten Juleica-Inhaberinnen und -In-
haber zahlreiche Vergünstigungen in 
Freizeiteinrichtungen und im Handel.
Meldet euch gerne bei Helge Bechtloff , 
kjd.ronnenberg@evlka.de, 
Katrin Wolter, 
katrin.wolter@evlka.de 
oder Uta Junginger
uta.junginger@evlka.de
Kirsten Klöber

Fo
to

: A
nd

re
a 

Re
m

m
er

 

Ohne die Teamerinnen und Teamer könnten unsere tollen Kinderbibeltage nicht stattfi nden.

zur Homepage
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Kinderbibeltage 2023 in Marien … mit spannenden Wassergeschichten 

In diesem Jahr wollen wir zu Beginn der 
Sommerferien wieder mit Kindern zwi-
schen 5 und 12 Jahren Kinderbibeltage 
erleben: Vom 12. – 14. Juli feiern wir die 
Kinderferientage im Klosterinnenhof, im 
Klostergarten und in der Klosterkirche, 
jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr. 
Zum Auftakt führen Teamerinnen und 
Teamer Spielszenen vor. Es geht um 
spannende „Wassergeschichten“ aus 
der Bibel. 
Die Kleingruppen treffen sich im Kloster-
garten, um dort zu spielen und Kreatives 
zu den Geschichten zu gestalten. In der 
Pause gibt es ein leckeres gemeinsames 
Frühstück. Abschluss ist im Klosterin-
nenhof – unter freiem Himmel. Am 14. 
Juli feiern wir ein Fest.
Beim Familiengottesdienst am Sonn-
tag, 16. Juli, um 10.00 Uhr zum Ab-
schluss der Kibitage wirken viele Kinder 

und Teamerinnen und Teamer mit. Pas-
torin Uta Junginger tauft die kleine Romy. 
Und im Anschluss gibt es Kaffee, Kuchen 
und Getränke. 
Anmeldungen bei Pastorin Uta Jung-
inger, uta.junginger@evlka.de mit Name, 
Geburtsdatum, Adresse und Telefonnum-
mer. Informationen unter Tel. 0 51 05 - 66 
24 042
Die Teilnahme ist kostenlos. Der För-
derkreis Marien sponsert die Kibitage. 
Vielen Dank!

Die Teamerinnen und Teamer treffen  
sich zur Vorbereitung ab dem 1. Juni  
donnerstags um 15.00 Uhr im Gemeinde-
haus.

Wir freuen uns auf euch 
Uta Junginger, Carmen Ohlendorf und 

tolle Teamerinnen und Teamer
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Die Bunte Tüte
Kennst du schon die Bunte 
Tüte in der Kirchenregion 
Barsinghausen? 
Das ist das Angebot mit Ver-
anstaltungen und Aktio-
nen für alle Kinder im Alter 

von 5 bis 10 Jahren. Einmal im Monat 
öff net ein Gemeindehaus in der Region 
seine Türen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Komm 
Gott auf die Spur, werde kreativ, ent-
decke Neues und erlebe Abenteuer! 
Wir freuen uns auf euch.

Der nächste Termin:
Freitag, 16. Juni, 18.00 Uhr 
bis Samstag, 17. Juni, 9.00 Uhr
Heilig-Kreuz-Kirche Kirchdorf
nachtSCHWÄRMER
Geheimnisse der Heilig-Kreuz-Kirche 
im Dunkeln entdecken. Mit Übernach-
tung und Frühstück.
Informationen und Anmeldung: 
Katrin Wolter, Diakonin in der Region 
Barsinghausen katrin.wolter@evlka.de 
oder Tel. 66 13 239

unterwegs

Die Gottesdienstreihe für kleine Kinder 
und ihre Eltern in der Region Barsinghausen
Die Minis ma-

chen sich auf die Reise. Reihum werden 
die unterschiedlichen Kirchengemein-
den und ihre Kirchen besucht. 
Der letzte Termin vor der Sommerpause 
ist am Sonntag, 4. Juni um 10.00 Uhr in 
der Thomaskirche Hohenbostel.
Die Ehrenamtlichen gestalten diesen be-
sonderen Vormittag speziell für Kinder 
im Alter von 1 bis 4 Jahren und ihre 
Eltern. Los geht es nach einem Lied 

zur Begrüßung und einem Tischan-
fang mit einem leckeren, gemeinsamen 
Frühstück. Anschließend wird eine Ge-
schichte altersgerecht vermittelt. Danach 
können  die Kleinen kreativ werden und 
die Eltern fi nden Zeit, bei einem Tee oder 
Kaff ee in lockerer Atmosphäre ins Ge-
spräch zu kommen. 
Weitere Informationen und Anmel-
dung bei: Diakonin Katrin Wolter, 
katrin.wolter@evlka.de, Tel. 6 61 32 39.

Einladung zum Kindergottesdienst in Marien
Immer, wenn der Kindergottesdienst statt-
fi ndet, steht die selbstgestaltete, bunte 
Kerze brennend in der Klosterkirche und 
erinnert daran, dass auch die Kinder sin-
gen, beten, spielen, basteln und Gottes 
Wort hören. 
Die Kinder treff en sich kurz vor 10.00 Uhr 
vor dem Gemeindehaus und bringen ge-
meinsam die brennende Kerze in den Got-
tesdienst, anschließend gehen wir in den 

Nasenraum. Für Sonntag, 18.06.2023,
hat das Team wieder eine spannende 
Geschichte, schöne Kreativ- und Spiel-
aktionen sowie Lieder und andere tolle 
Dinge vorbereitet. 

Das Team freut sich auf alle Kinder!

Sieke Klöber, Jan Erik Wiedemann, 
Harm Rehberg und Katrin Wolter
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Die Marienkäferkinder und die Farben

Farben sind überall, sie machen unsere 
Welt bunt und wir sind von ihrer Schön-
heit und Wirkung verzaubert.
Beim Spazierengehen konnten wir bereits 
die ersten Frühlingsfarben entdecken, 
beim Blick in die off ene Kirche fi elen 
uns sofort die bunten Fenster auf, das
bunte Obst und Gemüse auf dem Früh-
stückstisch lädt täglich zum Naschen
ein und Jan erzählte uns wie ein Regen-
bogen entsteht, ein buntes Wunder am 
Himmel.
Wir sind uns einig, die Welt ist wunder-
bar bunt geschaff en. Die Blumen, die 
Bäume und die Menschen machen die 
Erde fröhlich.
Aktuell beschäft igen wir  uns mit den 
Grundfarben und der Farbenlehre. Ein 
selbst hergestellter Farbkreis verdeut-
licht den Kindern einfach und anschau-
lich die Vielfalt sowie das Mischen von 
Farben.
Die Kinder können frei experimentieren 
und mit Farben forschen. Tolle, bunte 
Bilder entstehen. Gefühle können zum 
Ausdruck gebracht werden und der Wort-
schatz wird erweitert. 
Bilderbücher und Klanggeschichten er-
gänzen zusätzlich die Arbeit.

Auf der Reise ins Farbenland begegnen 
die Kinder den Regenbogenfarben und 
erfahren, dass Farben auch laut und leise 
sein können, kalt und warm oder voller 
Energie.
Wir freuen uns, dass wir die vielen bun-
ten Farben unserer Welt sehen können 
und spielerisch darüber viel lernen.

Liebe Grüße senden die Marienkäfer, 
Waltraud Papenburg und Team.

Foto: Kindergarten Die Marienkäfer
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Da ist Musik drin – Das Fest der Musik 

Am Sonntag, 2. Juli, findet in der Marien-
gemeinde zum dritten Mal das Fest der 
Musik statt.
Alle Besucherinnen und Besucher kön-
nen sich auf ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Programm freuen.
Den Auftakt zum Fest machen der Posau-
nenchor Wennigsen-Barsinghausen, 
die Sopranistin Celina Ohlhof und  
natürlich Ole Magers um 10.00 Uhr wäh-
rend des Festgottesdienstes mit Pastorin 
Junginger.
Danach spielt die Jugendbande um  
11.15 Uhr unter der Leitung von Gerald 
Pursche vor der zauberhaften Kulisse 
des Klosterinnenhofes ein buntes und 
offenes Programm. 
Um 15.30 Uhr richtet sich das Programm 
vor allem an die kleinen Gäste. Dann lädt 
nämlich der Kinderchor alle Kinder 
zwischen sechs und 12 Jahren zu einem 
Workshop ein. Dabei sollen Kanons an-
gestimmt, Lieder gesungen und Spiele 
gespielt werden.

Das große Finale des Tages findet um 
17.00 Uhr statt. Dann lädt die Stadt-
kantorei Barsinghausen zum Konzert 
ein. Gemeinsam mit der Sopranistin 
Anna Wagenleitner wird es einen Lieder- 
abend geben. 
Es werden Lieder von Brahms, Schu-
mann, Schubert und verschiedenen 
Komponistinnen zu hören sein, die 
auf nordische Kompositionen von u. a.  
K. Nystedt treffen. Als Verbindung  
zwischen diesen beiden Klangwelten 
werden auch Lieder von E. Grieg erklin-
gen.

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen 
ist frei! Ole Magers und alle Mitwirken-
den freuen sich schon jetzt sehr auf Sie 
und euch!

Musik in der Klosterkirche

Singen für die Kinderhilfe Kovel – Benefizkonzert

Am 17. Juni findet um 16.00 Uhr ein 
Benefizkonzert zugunsten der Kinder-
hilfe Kovel in der Klosterkirche statt. 
Dabei können sich die Zuhörerinnen 
und Zuhörer auf ein abwechslungsrei- 
ches und ansprechendes Programm 
freuen, das der Heimatchor Eckerde, der 
Männergesangverein Groß Munzel, der 
Männer- und Frauenchor Egestorf und 
der Singkreis Landringhausen unter 

der Leitung von Martina Blume, Carola  
Kück und Anette Piewek ausgearbeitet  
und vorbereitet haben. 
Um die 80 Sängerinnen und Sänger aus 
den vier genannten Chören werden einen  
großen Chor bilden und gemeinsam sin-
gen! Außerdem werden alle vier Chöre  
jeweils ihr Repertoire darbieten, so dass 
man sich auf einen stimmgewaltigen  
Nachmittag freuen darf!
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Singen am Feuer

Am Mittwoch, den 5. Juli, um 19.30 Uhr 
findet in diesem Jahr das „Singen am 
Feuer“ statt. Zeit, durchzuatmen, innezu-
halten und „runterzukommen“ nach dem 
langen Schuljahr, der stressigen Arbeits-
phase vor dem wohlverdienten Urlaub. 
Oder einfach eine schöne Veranstaltung 
für alle, die gern singen. Pastorin Uta 
Junginger erteilt am Ende den Reise-
segen. 
Wir singen bekannte und weniger be-
kannte Lieder aus verschiedenen Zeiten, 
Ohrwürmer, Kirchenlieder, Melodien 
zum Mitsingen. Manche Lieder sind von 
Kleinen für Große und laden zum Mitma-
chen, Mitklatschen oder Mitlachen ein. 

Für jeden Geschmack wird etwas dabei 
sein.
Anschließend laden wir ein zu geselli-
gem Beisammensein bei Vegetarischem 
und Getränken rund ums wärmende 
Feuer. Auch diesmal ein Treffpunkt für 
Jung und Alt. Kommen Sie einfach vor- 
bei und singen Sie mit !

Wir wünschen schon jetzt viel  
Vergnügen, einen schönen Urlaub, 
schöne Ferien!

Und: Kommen Sie alle heil wieder. 

Foto: Manfred Porip
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Die Vielseitigkeit der Mandoline

Im Jahr der Mandoline spielt das Man-
dolinen- und Gitarrenorchester Empelde 
hochvirtuos Musik aus verschiedenen 
Epochen. Von der Romantik bis zur zeit-
genössischen Metal-Musik! 
Erleben Sie die Vielseitigkeit der Mando-
line im Orchester unter der Leitung von 
Friedrich Engelmann.

Auf einer Reise durch die Geschichte 
der Mandoline hören Sie ein vielseiti-
ges Konzertprogramm. In hochvirtuo-
sen Variationen zeigen sich dabei sämt-
liche Spieltechniken. Als Solistin dabei 
ist die internationale Preisträgerin Laura 
Engelmann, eine der führenden Mando-
linenspielerinnen ihres Alters.

Durch die 
Geschichte der 

Mandoline

Sonntag, 3. September,
17.00 Uhr, Klosterkirche

Eintritt frei, um 
Spenden wird gebeten.

Erleben Sie die Vielseitigkeit der 
Mandoline im Orchester unter der 
Leitung von Friedrich Engelmann.

Foto: Uta Junginger



Marien-Kontakt 3 | 2023 21Musik in der Klosterkirche

Chorprojekt ab 30. August
Weihnachtsoratorium zum Mitsingen!

Gemeinsam mit der Stadtkantorei wollen 
wir ein großes Chorprojekt starten. Alle 
sind herzlich eingeladen. Wir wollen am 
17. Dezember um 17.00 Uhr das Weih-
nachtsoratorium von Johann Sebastian 
Bach auff ühren! 
In wöchentlichen Proben wollen wir uns 
der 1. und der 3. Kantate widmen. Im Kon-
zert wird außerdem noch die 3. Orchester-
suite erklingen.
Falls Sie Lust haben mitzumachen, melden 
Sie sich gerne per Mail bei Kantor Ole Ma-
gers an (olemagers@web.de), dann können 
Sie auch direkt mit ihm über die Noten für 
das Projekt sprechen. 

Ab 30. August: 
Proben immer mittwochs 
von 19.30 – 21.30 Uhr
im Gemeindesaal

Zwei Probensamstage
jeweils von 10.00 – 15.00 Uhr. 
Die genauen Termine der Samstage 
werden noch bekannt gegeben. 

Generalprobe am 16. Dezember 
zwischen 9.00 und 17.00 Uhr 
Die genauen Zeiten folgen noch.

Wir freuen uns auf Sie!

Foto: Ole Magers
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Liebe Gemeindemitglieder,
ich möchte mich zunächst kurz 
vorstellen!
Mein Name ist Justus Harms 
und ich bin seit vielen Jahren 
Mitglied in der Marienge-
meinde, helfe beim Filmprojekt 
und bin Teamer bei den Kin-
derbibeltagen. Vielleicht ha-
ben Sie auch schon einen 
der Weihnachtsradiogottes-
dienste gehört, die ich im Zuge 
der Coronapandemie mit Pas-
torin Uta Junginger und Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden produziert habe. Das Projekt war 
eine Zusammenarbeit mit dem Spalterradio, dem 
Schulradio des HAG Barsinghausen.
Warum ich mich an Sie wende: Ich habe die 
Möglichkeit, einen Freiwilligendienst in einer 
Holocaustgedenkstätte in Brüssel anzutreten, 
um mich für die Erinnerungskultur im Hinblick 
auf die Shoah einzusetzen.
Um diesen Dienst zu fi nanzieren, benötige ich 
unter anderem Patinnen und Paten, die mich 
monatlich mit 15 Euro (oder einmalig 180 Euro) 
unterstützen. Der Betrag ist steuerlich absetz-

bar. Spendende bekommen re-
gelmäßig Projektberichte mit 
Einblicken in meinen Arbeits-
alltag zugeschickt. 
Sollten Sie Interesse daran 
haben, dieses Projekt zu unter-
stützen und mir zu helfen, 
meinen Dienst zu fi nanzie-
ren, melden Sie sich gerne bei 
mir! Ich würde mich sehr 
freuen, wenn auch Men-
schen aus der Gemeinde mich 
bei meinem Friedensdienst

„begleiten“. Nehmen Sie gerne Kontakt mit mir 
auf: E-Mail: justus-harms@web.de
Sie können die Patenschaft  auch bequem online 
übernehmen:
https://www.asf-ev.de/de/
unterstuetze-uns/freiwilligen-
patenschaft /freiwilligen-paten-
schaft -20232024/
Den Link fi nden Sie unter diesem QR-Code.

Herzlichen Dank für Ihr Interesse 
und einen schönen Sommer!

Justus Harms

Gemeindeleben

Israelreise 2023
„Christen begegnen Christen“ – dieses Motto führte eine Gruppe von Mitgliedern aus der Region 
Barsinghausen und dem Kirchenkreis nach Israel und Palästina, von Galiläa über das Westjordan-
land zur Taufstelle Jesu und das Tote Meer. Auch Jerusalem und Bethlehem wurden besucht.         

    Foto: privat

Foto: privat
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Online-Beratu
ng

möglich

Ginsterweg 2a
30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 52 99 86
info@tanja-schael.de
www.tanja-schael.de

Tanja Schael
Heilpraktikerin 
für Psychotherapie

Systemisches Coaching/
Systemaufstellung

Personenzentrierte Beratung
Verhaltenstherapie
Pflegebegleitung

Zuverlässige Objektverwaltung
mit über 20 Jahren Erfahrung

HAUSVERWALTUNG
NEDDERMEIER

Reihekamp 14A
30890 Barsinghausen
Tel. 0 51 05 14 45
info@hv-neddermeier.de
www.hv-neddermeier.de

saatwerk | Visuelle Kommunikation 
Marketing | Design | Web | Print 
T:     05105.  77 53 54 | www.saatwerk.de

WIR 
MACHEN

IHRE WEBSITE

MOBIL-

FREUNDLICH.

Hier könnte Ihre Anzeige stehen. 
Wenn Sie Interesse haben, melden 
Sie sich gerne im Gemeindebüro: 

Tel. 05105 - 10 09

kg.marien.barsinghausen@evlka.de
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Telefon: 05105-64030 | www.kuhnert-elektro.de
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Erwachsene

Senioren- 
kreis

Mittwoch von 14.30 – 16.30 Uhr 
Kontakt: �Ada Schröter, Tel. 5 91 64 34 oder 

Ursula Kählert, Tel. 79 96

Begegnung 
für Ältere

jeden 1. Mittwoch im Monat, jeweils 14.30 Uhr 
mit Pastorin Uta Junginger

Männergesprächs- 
kreis

jeden 3. Donnerstag im Monat, jeweils 19.30 Uhr 
Kontakt: Holger Bischoff, Tel. 44 31

Bibelgesprächs- 
kreis

Kontakt: �Pastor Jürgen Holly, 
Tel. 8 09 23 93

Bibelstunde der 
Landeskirchlichen 
Gemeinschaft

Jeden 2. und 4. Montag im Monat, 15.00 – 16.00 Uhr 
Kontakt: �Inge Volkgenannt 

Tel. 8 17 00

Babysitter- 
Vermittlung

Kontakt: �Annette Kuban, 
Tel. 95 83

Gesprächskreis 
für Trauernde 
in Barsinghausen

Ammeldungen und Informationen: 
Kontakt: �Petra Kirchhoff, 

Tel. 5 82 51 14

Ambulanter 
Hospizdienst 
„Aufgefangen“ e.V.

Hinterkampstraße 14, Barsinghausen 
Kontakt: �Petra Kirchhoff 

Tel. 5 82 51 14, Handy 01 72 - 5 25 17 42 

„Fuchsbau“ – 
Angebot für trauernde 
Kinder und Jugendliche

Kontakt: �Erika Maluck, 
Handy 01 73 - 73 63 35 33

Männergruppe 
Trauer

Kontakt: �Jörg Schlatterer, 
Tel. 01 74 - 7 69 62 71
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Kinder und Jugendliche

Kindergarten 
Glockenstraße 11

Montag bis Freitag von 8.00 – 13.30 Uhr 
Kontakt: �Waltraud Papenburg, Tel. 25 02 

kts.marienkaefer.barsinghausen@evlka.de

Kinder- 
gottesdienst

10.00 – 11.15 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
(Nasenraum) 
18. Juni, 17. September – unter Vorbehalt. Aktuelle Informa-
tionen entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
Das Team freut sich auf alle Kinder! 
Sieke Klöber, Jan Erik Wiedemann, Harm Rehberg  
und Katrin Wolter

Filmprojekt 
im Gemeindesaal

Einmal im Monat, Freitag ab 16.30 Uhr 
23. Juni, 15. September – unter Vorbehalt. Aktuelle Informa-
tionen entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
Kontakt: Charlotte Harms, Mattis Koops, Uta Junginger u.a.

Jugendband Dienstag, 18.00 – 19.30 Uhr 
Kontakt: �Gerald Pursche, Tel. 0 51 37 - 8 12 86 48

Krabbelgruppe Mittwoch, �9.30 – 11.00 Uhr im Gemeindhaus
Kontakt: �Mira Neckel, Tel. 01575 - 102 54 39

Kinderchor
Mittwoch, �18.00 – 18.30 Uhr: Gruppe I (1.–3. Klasse) 

18.30 – 19.15 Uhr: Gruppe II (4. Klasse bis 12 Jahre)
Kontakt: �Ole Magers 

Handy 01 51 - 70 09 17 68, olemagers@web.de

Kirchenmusik

Flötenensemble 
(Erwachsene)

Mittwoch, 18.00 – 19.30 Uhr 
Kontakt: Elga-Maren Jessen, Tel. 27 30

Kantorei
Mittwoch, 19.30 – 21.00 Uhr 
Kontakt: �Ole Magers 

Handy 01 51 - 70 09 17 68, olemagers@web.de
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Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten –
oder sich selbst – dann melden Sie sich bitte im 
Gemeindbüro, Tel. 10 09, bei Pastorin Uta Junginger, 
Tel. 6 62 40 42, uta.junginger@evlka.de oder 
Pastor Jürgen Holly, Tel. 8 09 23 93.

Wir freuen uns über jedes neue Gemeindemitglied.

Es gibt die Möglichkeit, Ihr Kind in einem extra 
Taufgottesdienst taufen zu lassen oder im Hauptgottes-
dienst, bei einem Familien- oder Projektgottesdienst.

Falls Sie Probleme haben, einen Paten/eine Patin zu 
fi nden, sprechen Sie uns an.

Datenschutzrecht-
licher Hinweis:
Bei der Veröff entlichung 
zu Taufen, Trauungen 
und Beerdigungen bitten 
wir die Eltern, Paare bzw. 
Angehörigen uns mitzu-
teilen, falls sie mit der 
Veröff entlichung der 
Namen nicht einverstan-
den sind.
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Mariengemeinde

Taufen

Trauungen

Gerne besuchen wir Sie ...
... unsere Ehejubilare aus Anlass Ihrer goldenen, diamante-
nen oder eisernen Hochzeit. 

Wenn Sie sich über einen Besuch Ihrer Pastorin oder Ihres 
Pastors freuen würden, bitten wir Sie, sich rechtzeitig im 
Gemeindebüro zu melden und uns den gewünschten Be-
suchstermin mitzuteilen. 

Das Gemeindebüro erreichen Sie unter Tel. 10 09 oder per 
Mail an kg.marien.barsinghausen@evlka.de

Foto: Manfred Porip
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Beerdigungen

Impressum
Der Marien-Kontakt 
wird herausgegeben im 
Auft rag des Kirchen-
vorstandes der ev.-luth. 
Marien-Kirchengemeinde 
Barsinghausen.
Der Gemeindebrief wird
kostenlos in alle Haushalte 
imGemeindbezirk geliefert.
Für Spenden sind wir dankbar.

Redaktion:
Ulrich Harms
Jürgen Holly
Uta Junginger (V. i. S. d. P.)
Kirsten Klöber
Stephanie Littig
Renate Stührmann
Druck: Schroeder 
Druck & Verlag, Gehrden
Layout: Hemisphäre Grafi k- und 
Textwerkstatt, Wennigsen

Geschäft skonto und 
sonstige Spenden:
Stadtsparkasse 
Barsinghausen
DE08 2515 1270 0000 1089 77
NOLADE21BAH

www.mariengemeinde-barsinghausen.de



30 Marien-Kontakt 3 | 2023

JUNI

Gott gebe dir vom Tau 
des Himmels und vom 
Fett der Erde und Korn 

und Wein die Fülle.
Genesis 27,28

Gottesdienste
Juni – August 2023 in der Klosterkirche Barsinghausen

Gottesdienste

JUNI

Sonntag, 4. Juni
10.00 Uhr
mit Abendmahl
und Celloensemble
Pastor Depenbrock,
Pastorin Junginger

Sonntag, 11. Juni
1. So n. Trinitatis
10.00 Uhr
Fahrradgottesdienst, 
Jugendband(e)
mit Ausfahrt und gemüt-
lichem Beisammensein
Pastor Holly, 
Pastor Kühl, 
Pastorin Pankratz-
Lehnhof, 
Team

Sonntag, 18. Juni
2. So n. Trinitatis
10.00 Uhr
Festgottesdienst mit 
Verabschiedung 
Pastorin Lange
Superintendentin 
Marklein, 
Pastorin Lange,
Pastorin Junginger, 
anschl. Sektempfang
10.00 – 11.15 Uhr
Kindergottesdienst

Sonntag, 25. Juni
3. So n. Trinitatis
17.00 Uhr
Projektgottesdienst 
mit der Band(e), 
Jubiläum Jugendband(e)
Pastorin Junginger, 
Team,
anschl. Würstchen, 
Vegetarisches, Getränke,
Musik der Band(e)

Mittwoch, 28. Juni
16.00 Uhr
Abigottesdienst 
Reli-LK HAG, 
Nele Schweitzer, 
Pastorin Junginger

JULI

Sonntag, 2. Juli
4. So n. Trinitatis
10.00 Uhr
Festgottesdienst mit 
Posaunenchor, 
Sopranistin Celina Ohlhof 
Pastorin Junginger, 
anschl. Jugendband(e)

Sonntag, 9. Juli
5. So n. Trinitatis
10.00 Uhr 
mit Taufe
Pastorin Junginger

Sonntag, 16. Juli
6. So n. Trinitatis
10.00 Uhr 
Familiengottesdienst 
mit Taufe  zum Abschluss 
der Kinderbibeltage
Pastorin Junginger, 
Teamer*innen, Kinder,
anschließend Kaff ee 
und Kuchen

JULI

Jesus Christus spricht:
Liebt eure Feinde und
betet für die, die euch
verfolgen, damit ihr
Kinder eures Vaters
im Himmel werdet.

Matthäus 5,44-45
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Sonntag, 23. Juli
7. So n. Trinitatis
10.00 Uhr 
Zentralgottesdienst 
Rittergut Eckerde
Pastorin Clemens, 
Pastorin Kalmbach

Sonntag, 30. Juli
8. So n. Trinitatis
10.00 Uhr
Pastor Holly

AUGUST

Sonntag, 6. August
9. So n. Trinitatis
10.00 Uhr
Open Air Gottesdienst 
Thomasgarten 
Hohenbostel
Pastorin Pankratz-
Lehnhof

Sonntag, 13. August 
10. So n. Trinitatis
11.00 Uhr
Literaturgottesdienst 
im Bücherhaus 
Pastor Holly, Pastorin 
Köhler, Karin Dörner 

Samstag, 19. August
9.00 Uhr 
Schulanfänger-
gottesdienst
Katrin Siebner, 
Pastorin Junginger

Sonntag, 20. August
11. So n. Trinitatis
10.00 Uhr 
Pastor Junginger

Sonntag, 27. August 
11. So n. Trinitatis
10.00 Uhr
Ökumenischer 
Stadtfestgottesdienst
mit Stadtkantorei, 
St. Barbara Chor, 
Egestorfer Chor,
Pastorin Junginger, 
Pastorin Köhler

VORSCHAU 
SEPTEMBER

Sonntag, 4. September
12. So n. Trinitatis
10 Uhr
mit Abendmahl
Pastor Junginger

AUGUST

Du bist mein Helfer,
und unter dem Schatten

deiner Flügel
frohlocke ich.

Psalm 63,8

TAUFSONNTAGE

Sonntag, 4. Juni
Sonntag, 9. Juli
Sonntag, 6. August
Sonntag, 3. September

... und auf Anfrage 
gerne im Pfarramt 
oder im Gemeindebüro, 
Tel. 10 09.

ZENTRAL-
GOTTESDIENSTE

Sonntag, 11. Juni
10.00 Uhr
Klosterkirche 
Barsinghausen

Sonntag, 23. Juli
10.00 Uhr
Rittergut Eckerde

Sonntag, 6. August
10.00 Uhr
Thomasgarten 
Hohenbostel

Sonntag, 13. August
11.00 Uhr
Bücherhaus
Barsinghausen

Sonntag, 27. August
10.00 Uhr
Klosterkirche
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Gemeindebüro
Deisterstraße 3 
Tel. 10 09, Fax 51 58 61 
www.mariengemeinde- 
barsinghausen.de

Pfarrsekretärin 
Renate Stührmann 
kg.marien.barsinghausen@ 
evlka.de 
Bürozeiten: 
Dienstag 	 10 – 12 Uhr 
Mittwoch 	15 – 17 Uhr 
Freitag 	 10 –12 Uhr

Pfarramt
Pastorin Uta Junginger 
Deisterstraße 3 
30890 Barsinghausen 
uta.junginger@evlka.de 
Tel. 6 62 40 42

Pastor Jürgen Holly 
Wellenkamp 2 
30890 Barsinghausen 
juergen.holly@evlka.de 
Tel. 8 09 23 93

Kirchenvorstand
Vorsitzende 
Pastorin Uta Junginger 
Tel. 6 62 40 42

Stellv. Vorsitzende 
Tabea Hecking 
mail.tabea@hecking.org

Mitarbeitende
Regionaldiakonin 
Katrin Wolter 
katrin.wolter@evlka.de 
Tel. 6 61 32 39

Regionaldiakon 
Acki Stein 
hans-joachim.stein@evlka.de 
Tel. 0 51 09 - 51 95 90

Hausmeisterin 
Andrea Remmers 
Tel. 51 56 28

Gemeindehaus Marien 
gemeindehaus.kg.marien. 
barsinghausen@evlka.de

Küsterin 
Sabine Methling 
Tel. 98 50

Küstervertretung 
Gabriele Oestreich 
Tel. 6 64 86 53

Kindergarten
Leiterin 
Waltraud Papenburg 
Glockenstraße 11 
kts.marienkaefer.barsinghausen@
evlka.de 
Tel. 25 02

Kirchenmusik
Kantor 
Ole Magers 
olemagers@web.de 
Tel. 01 51 70 09 17 68

Jugendband 
Gerald Pursche 
Tel. 0 51 37 - 8 12 86 48

Förderkreis Mariengemeinde
Vorsitzender 
Eckart Nerge 
se-nerge@t-online.de 
Tel. 51 55 00

Kirchliche Dienste
Diakonie Sozialstation  
Barsinghausen-Ronnenberg 
Kirchstraße 2 
Tel. 51 67 67

Diakonisches Werk 
Außenstelle Ronnenberg 
Am Kirchhofe 8 
30952 Ronnenberg

Der Kirchenkreis im Internet 
www.kirchenkreis-ronnenberg.de

Allgemeine Sozialberatung, 
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung 
Andrea Schink, Ronnenberg 
Tel. 0 51 09 - 51 95 43 
Termine nach Vereinbarung 
Offene Sprechzeit  
in Barsinghausen 
Bergstraße 13 
Donnerstag 9 – 11 Uhr

Kurenvermittlung 
Maren Elies, Ronnenberg 
Tel. 0 51 09 - 51 95 11 
Termine nach Vereinbarung 
Bürozeiten: 
Dienstag, Freitag 	 8.30 – 13.00 Uhr 
Donnerstag 	 13.30 – 17.30 Uhr

Soziale Schuldnerberatung 
Sabine Taufmann, Ronnenberg 
(auch für Gehrden u. Wettbergen) 
Termine unter 
Tel. 0 51 09 51 95 827

Maren Fuhst, Barsinghausen 
Bergstraße 13  
(auch für Wennigsen) 
Termine unter 
Tel. 0 50 41 - 94 50 32

Familien-, Paar- und  
Lebensberatungsstelle 
Silke Irmisch, Ronnenberg 
Anmeldung bei Angelika Ilse 
Tel. 0 51 09 - 51 95 44

Ambulanter Hospizdienst 
„Aufgefangen“ e.V. 
Hinterkampstraße 14 
Petra Kirchhoff 
Tel. 5 82 51 14 
Tel. 01 72 - 5 25 17 42

Bankverbindung
Konto der Marienkirchen- 
gemeinde beim  
Kirchenkreisamt Ronnenberg 
Stadtsparkasse Barsinghausen 
DE08 2515 1270 0000 1089 77 
NOLADE21BAH 
Verwendung: 
Mariengemeinde Barsinghausen


